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Frage der / des Abgeordneten Dr. Matthias Güldner, Dr. Maike Schaefer und Fraktion 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 
„Offene Angebote im "Wilden Westen"“ 
 
Für den Senat beantworte ich die Fragen wie folgt: 

Zu Frage 1:  

Der Senat bewertet die vielfältigen Angebote im Spiel- und Gemeinschaftshaus 
Stuhmer Straße, dem „Wilden Westen“, positiv. Die offenen Angebote liefern im 
Quartier einen wichtigen Beitrag zur Stärkung von Kindern und Jugendlichen, die in 
Armut leben oder von Armut bedroht sind. Kinder und Jugendliche werden in ihrer 
Persönlichkeitsbildung unterstützt, ihre Mobilität wird gefördert, was ihre 
Möglichkeiten zur gesellschaftlichen Teilhabe erweitert. Der pädagogische 
Mittagstisch ist für Schulkinder eine wichtige Anlaufstelle nach dem Schulbesuch und 
ein fester Bestandteil in ihrem Alltag. Das gemeinsame Mittagessen sowie die 
ergänzenden Gesprächs- und Gruppenangebote unterstützen Kinder in ihren 
aktuellen Lebenslagen und ermöglichen vielfältige Selbstwirksamkeitserfahrungen. 
Die „Erlebnisgruppe Wilder Westen“ ist ein wirkungsvolles projektorientiertes Aktions- 
und Gruppenangebot mit wechselnden Schwerpunkten. Die Interaktion in Gruppen 
sowie die Vermittlung von Fertigkeiten und Techniken stehen dabei im Mittelpunkt. 
Die Mädchengruppe fördert insbesondere jene Mädchen, die in ihrem Aktionsradius 
eingeschränkt sind.  

Zu Frage 2: 

Die Einrichtung ist Bestandteil der sozialen Infrastruktur für Kinder und Jugendliche in 
Gröpelingen. Der monatliche „Arbeitskreis Kinder und Jugendliche“, an dem sich die 
Träger im Stadtteil beteiligen, befördert die Vernetzung im Arbeitsfeld. Mit seinen 
Programmgebieten WiN und Soziale Stadt können in Gröpelingen zwei Fachgremien 
mit jeweils eigener finanzieller Ausstattung Angebote für Kinder und Jugendliche 
finanzieren. Mit den Angeboten der Kinder- und Jugendförderung unterstützt der 
Controllingausschuss Gröpelingen besonders Projekte, die jene Kinder und 
Jugendliche präventiv und nachhaltig erreichen, welche unter erschwerten Bedin-
gungen leben. Im Sinne einer nachhaltigen Stärkung soll die Kontinuität der gut 
angenommenen offenen Angebote gewährleistet werden. Entsprechend werden dem 
Spielhaus „Wilder Westen“ auch weiterhin Fördermittel zur Verfügung gestellt. 

 


